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Fachbeirat

Regierung von Oberbayern

Regierung von Schwaben

Landesamt für Umwelt

Amt für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten

Wasserwirtschaftsamt 

Untere Naturschutzbehörde 

Bayer. Bauernverband

Bund Naturschutz

Landesbund für Vogelschutz

Donaumoos-Zweckverband

Bezirk Oberbayern

Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

Gemeinden Karlshuld, Karlskron, 

Königsmoos, Pöttmes

Wasserverbände I-IV

Vorsitz: Landrat Peter von der Grün

FörderungFörderung

Umsetzung

Entwicklungskonzept 

Donaumoos

Finanzierung

Abstimmung

FörderungBeratung



Entwicklungskonzept Donaumoos
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Satzungsgemäße Aufgaben
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(1) Aufgabe des Zweckverbandes ist es, dazu beizutragen, das Donaumoos als ländlichen Siedlungs-,
Wirtschafts- und Kulturraum für seine Bewohner zu erhalten, die natürlichen Lebensgrundlagen zu
sichern und zu verbessern sowie die Lebensräume von Flora und Fauna zu schützen und zu
entwickeln.

Um diese Aufgabe zu erfüllen, wird er insbesondere wie folgt tätig:
- er erwirbt Grundstücke,
- er pachtet oder verpachtet Grundstücke,
- er stellt Grundstücke als Tauschflächen für Maßnahmen der Wasserwirtschaft, des Naturschutzes

und der Landschaftspflege zur Verfügung,
- er ist Träger der Maßnahmen für den Gewässerausbau, die über den Bereich eines

Wasserverbandes hinausgehen,
- er engagiert sich im Bereich Klimaschutz und
- er gestaltet, koordiniert und unterstützt Vorhaben im Rahmen seines Aufgabenbereichs.

(2) Der Donaumoos-Zweckverband richtet ein Ökoflächenmanagement ein. Hierzu werden ent-
sprechende Flächen erworben, gestaltet, gepflegt und Ausgleichsverpflichteten angeboten.

(3) Der Zweckverband erfüllt seine Aufgaben ohne Gewinnabsicht.
Er dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne des Steuerrechts.



Das altbayerische Donaumoos

5



Herausforderung Wasser
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Einzugsgebiete der Donaumoos-Gräben
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Kommunen im Donaumoos

Donaumoos-Flächenanteile

Königsmoos 22,9 %  

Karlshuld 16,2 %

Karlskron 13,9 %

Pöttmes 4,3 %

Ehekirchen 9,6 %

Berg im Gau 8,4 %

Brunnen 5,9 %

Rohrenfels 5,8 %

Langenmosen 3,6 %

Neuburg/Donau 2,9 %
Schrobenhausen 2,7 %

Weichering 2,4 %

Oberhausen 1,3 %
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Moorflächen im Donaumoos
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Herausforderung Moorschwund

Moorvolumen 

1978: ~ 210 Mio. m³
heute: ~ 170 Mio. m³
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Moorschwund 2013/14 - 2022



Potentialflächenanalyse WWA-IN
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Kategorie 1: 
– ~1700 ha
– Hohe Wasserverfügbarkeit mit hohen 

sommerlichen Abflussspenden (8,4 l pro s 
und km2)

– Gute hydraulische Abgrenzbarkeit
– Hohe durchschnittliche (2,4 m) und maximale 

Torfmächtigkeiten (bis zu 6 m)
– Grünlandanteil (62%), Anteil an 

Wiesenbrüterkulisse (84%) 

Kategorie 2:
– ~2500 ha
– Mäßige Wasserverfügbarkeit mit geringen 

sommerlichen Abflussspenden (3,3 l pro s 
und km2)

– Mäßige hydraulische Abgrenzbarkeit
– Durchschnittliche Torfmächtigkeiten 1,9 m 
– Grünlandanteil (29%), Anteil an 

Wiesenbrüterkulisse (35%) 

Kategorie 3:
– ~4000 ha
– Geringe Wasserverfügbarkeit mit sehr 

geringen sommerlichen Abflussspenden (2,4 l 
pro s und km2)

– Schlechte hydraulische Abgrenzbarkeit, 
geringer Puffer zu Siedlungsgebieten 

– Durchschnittliche Torfmächtigkeiten 1,7 m, 
(mind. >0,7 m)

– Grünlandanteil (14%), Anteil an 
Wiesenbrüterkulisse (3%) 

Quelle: WWA Ingolstadt



Grundeigentum im Donaumoos

Grundstückseigentum:

DMZV: 520 ha (zzgl. 20 ha Pachtfl.)
 rd. 270 ha ext. Mahdnutzung
 rd. 200 ha ext. beweidet

UNB:  210 ha (im Lkr. ND-SOB)
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Beispielprojekte im Donaumoos



Engagement des Freistaats
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Ziele des Konzepts: 

• Donaumoos gemeinsam mit den Beteiligten vor Ort zukunftsfähig gestalten
• Bis 2030 Wassermanagementmaßnahmen für Klima- und Moorschutz auf 2000 Hektar
• Beratungsangebote für Betriebe

Dazu sind jährlich bis zu 20 Millionen Euro vom Freistaat möglich (div. Fördertöpfe).

Über allem steht das Grundprinzip der Freiwilligkeit.

Ein behördliches Team unterstützt den Zweckverband. 
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Aufgabenverteilung der Donaumoos-Fachkräfte

Regierung von Oberbayern

- Planungen, Fachkonzepte
- Vernetzung
- Lösung von Zielkonflikten
- Begleitung der 
Fördermaßnahmen

Wasserwirtschaftsamt

Hydrologische Berechnungen 
und wasserrechtliche 
Abstimmung

Donaumoos-Zweckverband

- politische Abstimmung 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Fortschreibung Entwicklungskonzept
- Flächensicherung inkl. Förderanträge
- Projektmanagement, Netzwerke  
- Projektkoordination
- Maßnahmenumsetzung mit 
Beweissicherung (Messnetz)

- Projekt „MoorBeWi“:

Netzwerke, Wertschöpfung, 
Nutzungskonzepte

Amt f. Ländl. Entwicklung 

- Kommunikation, 
übergeordnete 
Öffentlichkeitsarbeit
- Flächenmanagement
- Konzeptentwicklung, 
Veränderungsmanagement

Landwirtschaftsamt (AELF)

- Beratung zu klima- und 
moorverträglichen 
Bewirtschaftungsformen, 
Fördermöglichkeiten und 
Wertschöpfungsketten
- sozioökonomische Studie

Kontakte der Fachkräfte unter: www.donaumoos-zweckverband.de
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Leitbild Landnutzung

Quelle: Appel GbR, Königsmoos
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Produkte aus Moor-Biomasse



Aktuelle Umlage und Stimmenanteile
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- Sonderumlage für Investitionen (entspr. Verbandsumlage; Lkr. übernehmen Anteil Bezirk)
- Sonderumlage für Grunderwerb (Bezirk & Lkr.; max. je 25 Tsd. €)

Mitglieder im DMZV Verbands-

umlage [€] 

Umlegungs-

schlüssel 

[%]

Umlage je 

Mitglied [€]

Stimmen

200.000,00 €
Bezirk Oberbayern 25,00 50.000,00 € 6
Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen 25,00 50.000,00 € 5
Gemeinde Karlshuld 14,00 28.000,00 € 2
Gemeinde Karlskron 14,00 28.000,00 € 2
Gemeinde Königsmoos 14,00 28.000,00 € 2
Markt Pöttmes 4,00 8.000,00 € 1
Wasserverband I 1,00 2.000,00 € 1
Wasserverband II 1,00 2.000,00 € 1
Wasserverband III 1,00 2.000,00 € 1
Wasserverband IV 1,00 2.000,00 € 1



Umlage/Stimmenanteile
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Flächenanteil 

am Naturraum 

Donaumoos 

[%]

Umlegungs-

schlüssel [%]

Umlage Stimmen

(falls alle 

Gemeinden 

beitreten)

Summen 100,00 50,00 100.000,00 € 20

Bezirk Oberbayern 23,00 46.000,00 € 9 (-x)

Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen 95,66 23,00 46.000,00 € 9 (-x)

Landkreis Aichach-
Friedberg 4,34 4,00 8.000,00 € 2

 Hinweis: Bezirk und Landkreise tragen zusammen die Hälfte der Verbandsumlage und haben die Hälfte 

der Stimmen. Absehbar werden nicht alle Randgemeinden Mitglied im Verband, weshalb sich 

die Stimmenanteile von Bezirk OBB und Lkr. ND-SOB entsprechend verringern.  



Kontakt und Informationen
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Im Internet:

www.donaumoos-zweckverband.de

www.facebook.com/donaumoos

www.instagram.com/donaumoos

www.youtube.de unter „Donaumoos - Heimat verbindet“

Geschäftsstelle:

Donaumoos-Zweckverband
Hauptstraße 39
86668 Karlshuld
E-Mail: michael.hafner@neuburg-schrobenhausen.de
Telefon: (08431) 57-471



Vielen Dank für Ihr Interesse!
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